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Hauptr.AngsabschlugderGemeinduWienüberdasersteHalbjahr

1914 .
MitRücksichtaufdieAenderungdesVerwaltungsjahresvom

1 .Jännerbis 31 .Dezemberin einVerwaltungsjahrvom1 .Juli
bis 30 .Juni wurdefür das erste Halbjahr1914einseparater
Voranschlaggemachtundumfaßtin Uebereinstimmungdamitauch
der vorliegende Rechnungsabschluß nur die Zeit vom1 .Jänner bis
30 .Juni 1914 .Die gesamten Einnahmendieser Periodebetrugen
124,399 . 763K ,die Ausgaben121,475 . 103K ;es ergibt sichdaher
ein Einnahmenüberschußvon 2,924 . 660K ,der sich aus einemPlus
von 6,630 . 755K in der ordentlichen Gebarung und einem Minusvon

3 706 . 095Kin der außerordentlichen Gebarungzusammensetzt .Es

belaufensichnämlichdie ordentlichenEinnahmenauf94,163. 507
Kronenunddie ordentlichenAusgabenauf 87,532 . 752K ,dieaußer
ordentlichenEinnahmenauf 30,286 . 256Kunddieaußerordentlichen
Ausgabenauf 33,942 . 351K .

GegenüberdemVoranschlage ,der mit einemAbgangevon

4,391. 150Kgerechnethatte ,erweistsichdieGebarungum
7,315 . 809günstigeru .zw .die ordentlichenumrund4,7 Mill . ,die

außerordentlicheumrund2,6 Mill .DasgünstigeErgebnisder
ordentlichen Gebarungberuht in erster Linie auf denguten

Steuereingängen ,die mit 47,237 . 275K50%derordentlichen
Einnahmenausmachen.DieGemeindegebührenergaben13,313. 357K
( davon7,8Mill .Lassergebühren) ,die ErträgnissederUnter-¬
nehmungen16,974 . 188K ,das unbeweglicheVermögen4,770 446K
unddieArmenfonds4,074. 367K .VondenordentlichenAusgaben
entfallenrund9,9Mill .aufdie allgemeineVerwaltung ,20,5

Mill .auf den Schuldendienst ,15,4 Mill .auf öffentliche Arbei¬
ten ,11Mill .aufdasArmenwesenund19Mill .aufdasUnterrichts
wesen.

Vonden außerordentlichen Ausgaben ,von denen1,058 . 734K
durch eigene außerordentliche Einnahmen ,3,706 . 095K ausden
Ueberschüssender ordentlichenGebarung ,25,159 .248Kaus
Anlehensgeldernund4,018. 274KausdenReservenderUnterneh¬
mungengedeckt wurden ,entfielen auf Investitionen für dieUn¬
ternehmungenrund 8,770 . 000K ,auf Hochquellenleitungen
2,977 . 000K ,für Straßenzwecke2,196 . 000K ,fürRealitätener-¬
werbungen 1,865 . 000K ,für Schulbauten 1,119 . 000K ,für
Märkte971 . 000K ,für Brückenbauten591 . 000K ,fürAmtshausbau-¬
en 540 . 000K ,für Friedhofserweiterungen522 . 000K ,fürdas
Kaiser Jubiläumsspital 465 . 000K ,für Kanalbauten369 . 000K,
für Bäder354 . 000K ,für Armenanstalten241 . 000K ,fürGärten
158 000 K ,für Feuerwachen 129 . 000K . . w.Hiebei kamenvon
30MillionenKronenfürdieveranschlagtenArbeitennur22Mill.

zur Verwendung .Ein weiterer Betrag von 11,9 Mill .wurdeaber
für die erst imJahre1914beschlosseneunddahernichtveran¬
schlagteEinlösungder Anteilscheineder Genossenschaft„Wiener
Brauhaus “( 957 . 000K )und für die Einlösungder allg .österr .

Elektrizitäts - Gesellschaft ( 10,929 . 000K )in Anspruchgenommen .

Durch die Gebarung des ersten Halbjahres 1914 hat das

Gemeindeeigentumeine Werterhöhungvon 12,9 Millionenerfahren ,
wovon2,9 Mill .aufdasStammvermögen,3,3 Mill .aufdasKurrent:
vermögenund6,7MillaufdasGemeindegutentfallen.
HcherBesuchimRekonvaleszentenheimSt .Antoniuw-Asyl.Vor
einigen Tagen erschien Erzherzogin Marie Valerie unangesagt

mit GräfinBombellesimRekonvaleszentenheimdes StAntonius-¬
Asyl-Vereinesim15 .BezirkPouthongasse .DiehoheBesucherin
wurdevonder Oberinempfangenundkonntesichpersönlich
überzeugen ,mit welcher Sorgfalt Primarius Dr .Kissling unter
BeihilfederfreiwilligenPflegerinnenFrl .PaulaundLuise
StolleundFrauMarekdieSoldatenverbandundpflegte.
PrimariusDr .KiesslingmachtedenFührerdurchalleSäle ,
woselbst die Erzherzogin die Verwundeten in deren Mutterspra¬

cheliebevollstansprachundjedenbeschenkte.Dannbesuchte
die Erzherzoginauchdie neueingerichtetenKrankensäleder
imAsylebefindlichenalten Frauenundverließnacheinstün¬
digemAufenthaltmitdemAusdruckedervollenAnerkennungdie

Anstalt .

Armenlotterie.DieZiehungderJubiläums-LotteriezumBesten
derArmenWiensfindetmorgen(Dienstag)10Uhrabendsim
Volkskellerdes neuenRathausesatatt .Gezogenwerden350Haupt¬
treffer ,auf welcheje 8 Vor -und8 Nachtrefferentfallen .
1 .Haupttreffer K20 . 000bar ,2 .Treffer die SpendedesKaisers ,

weitersGeldtrefferzu2000K,1000K,200Kund100KSämtli-¬
che Geldtreffer werden ohne jeden Abzug ausbezahlt .DieAusgabe

der Ziehungslistenerfolgt amMittwochvon10Uhrvormittags
angefangenfür die Verschleißerdes 1 .Bezirkesim neuenRat¬
hausedurchdie Armenlotteriekanzlei ,für die übrigenBezirke
in denMagistratischenBezirksämterndurchdie städt .Hauptkassa

abteilungen .

VorträgeüberVolksernährung .In dieser Wocheveranstaltetder
VereinVolkslesehallemitUnterstützungderGemeindeWiennach¬
stehende Vortragsabende ;Am4Maiin KleinsSaallokalitäten
HernalserHauptstraße55 ,Am5 .MaiimSitzungssaalederBeziks¬
vertretungHietzingerKaiNS1 ,am6 .MaiimAmtshauseSimmering
Enkplatz2 ,am7 .MaiimAmtshausFavoriten,Keplerplatz5und
am8 .Maiim AmtshauseWiedenSchäffergasse3 .
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